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Städtebauförderung 
 

Gemeinsam 
bewahren I   erneuern  I  gestalten 

  
 
 

 Jahrestagung Städtebauförderung 
 
 Donnerstag 22. Juni 2023 
 Amorbach 
 
 Susanne-und-Joachim-Schulz-Halle  
 
 
 

      
       

Regierung von Unterfranken 

 
Um Anmeldung 
bis zum 7. Juni 2023 wird gebeten. 
 
Am Tagungsort wird eine Unkostenpauschale 
von 10 € pro Person erhoben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
E- mail:     martina.schubert@reg-ufr.bayern.de 
 

Telefon:        0931 – 380 1422 
Telefax:         0931 – 380 2422 
 
 
 
 
 
Datenschutz ist uns ein wichtiges Anliegen. Wir möchten Sie 
deshalb darauf hinweisen, dass die Regierung von Unter-
franken zum Zweck der Durchführung der Veranstaltung per-
sonenbezogene Daten verarbeitet und Sie gegebenenfalls 
auf Aufnahmen zu sehen sind, die im Rahmen der Presse- 
und Öffentlichkeitsarbeit der Regierung von Unterfranken 
verwendet werden. Nähere Informationen finden Sie unter: 
 
https://www.regierung.unterfranken.bayern.de/service/03836/
index.html. 

 

 
 
 
 



 
  

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

TAGUNGSORT 
 

 
Susanne-und-Joachim-Schulz-Halle 
„Alte Turnhalle“ 

                 Schneeberger Straße 4 
                 63916 Amorbach 

    Altstadt Parkplatz Dr. F.A. Freundt Straße 

 

 
 

 
 

 

 

 

PROGRAMM 
 
 
ab 
8:30 Uhr  Anmeldung und Begrüßungskaffee 
 

9:00 Uhr Eröffnung 

  Dr. Eugen Ehmann 
Regierungspräsident von Unterfranken 
  

 Begrüßung 

Peter Schmitt 
1. Bürgermeister Stadt Amorbach 
Grußwort  

 Jens Marco Scherf 
 Landrat Landkreis Miltenberg 
 

9:45 Uhr Städtebauförderung in Bayern 

 Ministerialrat Ingo Schötz 
 Staatsministerium für Wohnen, Bau und Verkehr 
 Städtebauförderung in Unterfranken  

 Manfred Grüner  
 Regierung von Unterfranken 
  
10:30 Uhr Gemeinsam Schritt für Schritt in die Zukunft  

 Sven Nickel, 1. Bürgermeister Stadt Rieneck 
 Sylvia Haines, Büro Haines-Leger, Würzburg 

 

11:00  Uhr Kaffeepause 
 

11:45 Uhr Sommerach…auf der Weininsel…hat Zukunft 

 Elisabeth Drescher, 1. Bürgermeisterin Sommerach 
Thomas Wirth, Büro arc grün, Kitzingen 
 

 Der lange Weg vom Altdorfpfad zur Neuen Mitte 

 Bettina Bärmann  1. Bürgermeisterin Niederwerrn 
Stefan Schlicht, Büro Schlicht Lamprecht Kern 
Architekten, Schweinfurt 

 

 Städtebauförderung in der Stadt Amorbach 

 Einführung in die Exkursion 
 Peter Schmitt, 1. Bürgermeister Amorbach  
  
13:00 Uhr  Mittagsimbiss  

 

ca. 

14:00 Uhr  Führungen durch die Stadt Amorbach 
 
ca. 

16.30 Uhr Ende der Veranstaltung 
 

 

 
Gemeinsam 

bewahren I  erneuern  I gestalten 
 

 
Nach nunmehr drei Jahren Corona-bedingter Pause möch-
te die Regierung von Unterfranken, Sachgebiet Städtebau, 
den unterfränkischen Städtebauförderungskommunen und 
ihren beauftragten Planungsbüros wieder die Gelegenheit 
bieten, sich im Rahmen einer Präsenztagung über aktuelle 
Themen und Tendenzen der Städtebauförderung zu infor-
mieren und sich untereinander auszutauschen. 
 
Der Erhalt und die generationengerechte Weiter-
entwicklung unserer identitätsstiftenden Stadt- und 
Ortsmitten ist und bleibt das zentrale Thema der 
Städtebauförderung. Die Corona-Pandemie und der auch 
dadurch gesteigerte Online-Handel haben die Situation 
weiter verschärft. Zudem rücken Forderungen zum 
Klimaschutz und der Klimaanpassung mit 
Bodenentsiegelungen, Flächenrecycling, Vernetzung von 
Grünräumen bis hin zur Begrünung von Bauwerksflächen 
oder Nutzung klimaschonender Baustoffe mehr und mehr 
in den Fokus. Lebendigkeit und Vielfalt unserer Stadt- und 
Ortskerne unter diesen Aspekten zu erhalten und zu 
stärken, muss das gemeinsame Ziel sein. 
 
Hierzu ist es notwendig, gemeinsam mit den Bürgerinnen 
und Bürgern zu diskutieren, Anpassungsstrategien und 
Ziele für die Zukunftsfähigkeit ihrer Stadt- und Ortskerne zu 
definieren, hieraus zielgenau passende Konzepte abzulei-
ten und konkrete Maßnahmen auch umzusetzen. 
 
Um dies zu verdeutlichen,  konnten wir Referierende aus 
der Praxis gewinnen, die aus kommunaler bzw. 
planerischer Sicht ihre speziellen Vorgehensweisen bzw. 
konkreten Projekte vorstellen werden. 
 

Hierzu lade ich Sie herzlich ein. 

 
 
 

 
 
Dr. Eugen Ehmann 
Regierungspräsident von Unterfranken 
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